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So klappt es mit der Biotonne im Sommer
· Biotonne möglichst im Schatten aufstellen

· Den Sammelbehälter in der Küche täglich entleeren und gegebenenfalls ausspülen. Nehmen Sie möglichst einen Sammelbehälter mit dicht schließendem Deckel, z.B. sogenannte „Windeleimer“, denn so werden die Fliegen von Anfang an fern gehalten

· Vor dem Einfüllen von nassen Abfällen (Speisereste, frischer Grasschnitt) eine oder mehrere Lagen locker geknülltes Zeitungspapier (kein Illustrierten-Papier!) oder sonstiges saugfähiges Material wie Sägespäne (nur von unbehandeltem Holz!), Pappe, Holz- oder Strohhäcksel einfüllen

· Grasschnitt vor dem Einfüllen ein bis zwei Stunden in der prallen Sonne ausgebreitet anwelken lassen

· Feuchte Abfälle, Käse- und Fleischreste oder Knochenreste vom Grillen nur dick in Zeitungspapier eingewickelt in die Biotonne füllen. Der Geruch von sich zersetzendem Fleisch, Käse, Milchprodukten lockt sonst unweigerlich Schmeißfliegen an, die dort ihre Eier ablegen, aus denen sich je nach Witterung Maden entwickeln. Je wärmer es ist, desto schneller geht die Entwicklung

· Gegen die kleinen Fruchtfliegen hilft das „Verpacken“ auch. Faulendes Obst nicht offen liegen lassen und das Sammelgefäß in der Küche mit fest schließendem Deckel versehen. Fruchtfliegen übertragen keine Krankheiten und sind für Menschen nicht gefährlich, sie sind nur lästig.

· Stellen Sie notfalls eine „Fruchtfliegenfalle“ auf: Eine enghalsige Flasche mit Essig, etwas . Obstsaft und einem ordentlichen Spritzer Spülmittel füllen – das lockt die kleinen Fliegen vom Obst weg und sie ertrinken

· Auch Gesteinsmehle oder sonstige Zuschlagstoffe auf Ton- oder Kalkbasis aus dem Gartenfachhandel können über die Abfälle gestreut werden und helfen gegen Gerüche und Maden

· Und bei starker Geruchsentwicklung nach der Leerung die Biotonne regelmäßig mit dem Gartenschlauch ausspritzen




Fachbereich: Bauordnung & Umwelt


Fachdienst: Abfallwirtschaft


Frau Girschick: ( 0641 9390 1999
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